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Winter-Seh-Fenster 

Noch bis zum 13. Januar 2023 können im 

Seegarten die Werke von 22 Allensbacher 

Kunstschaffenden betrachtet werden. 

Quasi im Vorbeibummeln lassen sich die 

Bilder und Skulpturen im Fenster des 

Pavillons anschauen. 
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APOTHEKENNOTDIENSTE
KONSTANZ 
Sa. 17.12. See
So. 18.12. Tiergarten

MÜLLTERMINE
Mo. 19.12. Altholz
Di. 20.12. Sperrmüll
Do. 22.12. Biomüll

Ö� nungszeiten Recyclinghof 
(November bis Februar):
dienstags: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags: 15.30 Uhr bis 17.15 Uhr
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer 
 0180/3222555-25

Rettungsdienst/ Wasserrettung 112

Krankentransport 19222

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-2222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi. 16:30 - 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung
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WICHTIGE
RUFNUMMERN

Trinkwasser Allensbach – Chlorung voraussicht-
lich noch bis Frühjahr 2023 notwendig
Der Gemeinderat Allensbach hat in seiner Sitzung am 13.12.2022 
über die aktuelle Lage der Wasserversorgung beraten. In diesem Zu-
sammenhang wurde auch der Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb 
Wasser- und Energieversorgung für das Jahr 2023 beschlossen.

Mit den Beschlüssen zur Wasserversorgung wurde die Firma 
Hydroelektrik aus Ravensburg mit dem Bau einer Trinkwasseraufbe-
reitungsanlage für den Tiefbrunnen Setze beauftragt. Konkret sieht 
die Aufbereitung eine sog. UV-Anlage vor, in der das Rohwasser aus 
dem Tiefbrunnen mittels ultravioletter Strahlung desinfi ziert wird. Dieser UV-Anlage vorge-
schaltet wird ein sogenannter Kerzenfi lter, der ggf. im Wasser durch Partikel hervorgehobene 
Trübungen abfi ltern soll. Die Funktionskontrolle der Filterung läuft über eine nachgeschaltete 
Trübungsmessung.

Diese Aufbereitungskette wird zweifach aufgebaut, einmal zur Förderung des Wassers in den 
Hochbehälter Walzenberg und einmal zur Förderung in den Hochbehälter Kaltbrunn. Dadurch 
ist auch eine sichere Versorgung mit Trinkwasser gegeben, wenn eine der UV-Anlagen aus-
fallen sollte. Weiterhin wird eine festinstallierte Chlordosieranlage eingebaut, die bei einem 
Ausfall der UV-Anlage sofort wieder in Betrieb genommen werden kann. Standardmäßig soll 
das Trinkwasser aber nicht mehr gechlort werden.

Die Umbauarbeiten sollen nach Lieferung der notwendigen Komponenten im 1. Quartal 2023 
stattfi nden, sodass mit einer Inbetriebnahme der Anlage spätestens Mitte März 2023 zu rech-
nen ist. Bis die Anlage störungsfrei läuft und gewisse Szenarien im Probebetrieb durchlaufen 
hat, muss das Trinkwasser in Allensbach weiterhin vorsorglich mit einer geringen Dosierung 
gechlort werden.

Parallel zu den Maßnahmen der Aufbereitung des Trinkwassers aus dem Tiefbrunnen Setze 
wurde  ein Strukturgutachten zur Wasserversorgung beauftragt, welches die grundsätzliche 
Leistungsfähigkeit des Wassernetzes und im Detail die Vorplanung der Sanierung des Brun-
nens Setze und damit die langfristige Sicherstellung der Wasserversorgung in Allensbach un-
tersucht. Hierbei werden neben der Möglichkeit einer Sanierung des Brunnens auch andere 
Alternativen, wie zum Beispiel ein komplett neuer Brunnen an andere Stelle oder eine Ver-
sorgung über Dritte, eingehend geprüft. Im weiteren Ablauf wurde im Gemeinderat beraten, 
dass zunächst ein „drittes Standbein“ für die Wasserversorgung aufgebaut wird, bevor die 
Sanierung des Tiefbrunnens angegangen werden kann.

Redaktionsschluss Weihnachten
Annahmeschluss für die KW 51:
- Dienstag, 20. Dezember 2022, 11.00 Uhr

In den KW 52/2022 und KW 1/2023 erscheint jeweils 

kein Mitteilungsblatt!

Das erste Mitteilungsblatt 2023 erscheint in der KW 2, 

Redaktionsschluss ist am Mittwoch, 11. Januar 2023 

um 11.00 Uhr.

Verwaltung geschlossen
Von Dienstag, den 27. Dezember 2022 
bis Freitag, den 30. Dezember 2022 
sind die Dienststellen der Gemeinde 
einschließlich des Kultur- und 
Tourismusbüros nicht besetzt. 

Ab dem 02. Januar 2023 sind wir, mit 
Ausnahme des Kultur- und Tourismus-
büros, zu den üblichen Öff nungszeiten 
wieder für Sie erreichbar.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns 
unter Tel.: 801 988.
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Traditionell fi ndet auch in diesem Jahr im Rahmen der Konzertreihe ALLENSBACH KLASSIK das Weihnachtskonzert am 26. Dezember um 17 Uhr 
statt, das vom Circolo Quartett gestaltet wird. Das Quartett wurde 2007 von Mitgliedern der Südwestdeutschen Philharmonie Konstanz mit der 
Konzertmeisterin Kyoko Tanino, Violine, dem 2. Geiger Pawel Katz, der Bratschistin Margit Bonz und dem 1. Cellisten John Wennberg. Die Musiker 
haben sich nicht auf eine musikalische Sparte festgelegt, mit Vergnügen erarbeiten sie auch viele moderne Werke. 

In Allensbach präsentieren sie zwei Meisterwerke der Kammermusik: A. Dvorák, Streichquartett F-Dur, op. 96, das „Amerikanische Quartett“ und 
A. P. Borodin, Nr. 2, D-Dur  

„Zur Auszeit“ Winterlicher Ausschank  
Bis zum 08.01.2023 können Sie auf dem Rathausplatz mit Freunden und Familie dem Trubel der vorweihnachtlichen Zeit entfl iehen. Betrieben 
wird die Winterhütte von Allensbacher Vereinen und Institutionen, bereitgestellt vom Kinderschutzbund und der Gemeinde. 

Folgende Termine stehen bisher fest: 

Samstag 17.12., 16:00 – 21:00  Hanselezunft 
Dienstag 20.12.,  Elternbeirat Höhrenberg 
Mittwoch 21.12., 16.00 - 21.00  Gnadenseepiraten 
Donnerstag 22.12., 10.00 - 15.00  Pfadfi nderstamm 
Freitag 23.12., 14:00 – 21:00  Guggufa Allensbach 
Dienstag 27.12., 16:00 – 21:00  Musikverein Allensbach 
Freitag 30.12., 15:00 – 21:00  Narrenverein Alet 

Bitte beachten Sie, dass es ggf. zu kurzfristigen Änderungen kommen kann. 

Die aktuellen Termine hängen an der Winterhütte aus. 

Es gibt noch freie Plätze für interessierte Vereine, Organisationen und Institutionen welche im oben genannten Zeitraum die Winterhütte 
„Zur Auszeit“ gebührenfrei betreiben möchten. 
Bei Interesse können Sie sich direkt an den Kinderschutzbund wenden: rh@kinderschutzbund-konstanz.de oder Tel. 9402887 

Weihnachtskonzert 
in der Gnadenkirche 
am 26. Dezember, 

17 Uhr 
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Gemeindewerke Bodanrück hat einen neuen Gesellschafter  
Die Gemeindewerke Bodanrück GmbH & Co. KG (GWB) konnten die Konzession für das Gasnetz auf der Gemarkung Bodman-Ludwigshafen 
gewinnen und übernehmen es zum 1. Januar 2023. Somit sind alle drei Gas- und alle drei Stromnetze auf den Gemarkungen der Gemeinden 
Allensbach, Bodman-Ludwighafen und Reichenau im Eigentum der Gemeindewerke. Alle Netze sind an die Netze BW GmbH (Netze BW) 
verpachtet. Zudem konnte man die Thüga Energienetze GmbH (THEN) als neuen Gesellschafter gewinnen. Diese wird nun ab 1. Januar 2023 
Pächterin des Gasnetzes von Bodman-Ludwigshafen und somit der zuständige Netzbetreiber Strom und Gas. 

Die Beteiligten bei der Vertragsunterschrift

Wird mein Haus auch mit einer Wärmepumpe warm? 
Nicht nur in Kaltbrunn fragen sich derzeit 
viele Hausbesitzer:innen, ob ihr Haus auf-
grund der Bausubstanz geeignet ist, um 
es mit einer Wärmepumpe ausreichend 
zu beheizen. Ein wichtiger Parameter ist 
hier die Vorlauftemperatur mit der die 
Heizung betrieben wird. Um einen ers-
ten Anhaltspunkt zu bekommen, ob auch 
eine niedrigere Temperatur genügt, um 
Ihr Haus im Winter warm zu bekommen, 
reduzieren Sie einfach die Vorlauftem-
peratur Ihrer Heizung auf 55 °C. In den 
folgenden Wochen der Heizperiode kön-
nen Sie dann testen, ob es in Ihrem Haus 
warm genug wird. Gut für die Testung ist, 
wenn Sie die Vorlauftemperatur vor kalten 
Wintertagen (mehr als minus 10° Außen-
temperatur) entsprechend reduzieren, um 
zu erfahren, ob Ihre Heizung auch hiermit 
zurecht kommt. Übrigens sparen Sie mit 
einer niedrigeren Vorlauftemperatur auch 
Energie und somit Heizkosten. Sollten Sie 
sich nicht sicher sein, wie die Vorlauftem-
peratur geändert werden kann, fragen Sie 
bitte den Kundendienst. 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine verlässliche Aussage, ob ein System mit reduzierter Vorlauftemperatur zurechtkommt, nur ein Fachmann 
treff en kann, der mit der Funktion von Wärmepumpen und dem Zusammenspiel aus Umlaufwassermenge, Temperaturspreizung und Heizkörper-
größe vertraut ist. 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

SATZUNG
über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit

Aufgrund von § 4 in Verbindung mit § 19 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg hat der Gemeinderat am 13.12.2022 folgende Satzung 
über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeiten beschlossen:

§ 1
Entschädigung nach Durchschnittssätzen

(1)  Ehrenamtlich Tätige erhalten den Ersatz ihrer Auslagen und ihres 
Verdienstausfalles nach einheitlichen Durchschnittssätzen.

(2)  Der Durchschnittssatz beträgt bei einer zeitlichen Inanspruchnah-
me

 bis zu 2 Stunden  25,00 €
 von mehr als 2 bis zu 4 Stunden  35,00 €
 von mehr als 4 bis zu 6 Stunden  40,00 €
 von mehr als 6 Stunden  55,00 € (Tageshöchstsatz)

§ 2
Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme

(1)  Der für die ehrenamtliche Tätigkeit benötigten Zeit wird je eine 
halbe Stunde vor ihrem Beginn und nach ihrer Beendigung hinzu-
gerechnet (zeitliche Inanspruchnahme).

 Beträgt der Zeitabstand zwischen zwei ehrenamtlichen Tätigkei-
ten weniger als eine Stunde, so darf nur der tatsächliche Zeitab-
stand zwischen Beendigung der ersten und Beginn der zweiten 
Tätigkeit zugerechnet werden.

(2)  Die Entschädigung wird im Einzelfall nach dem tatsächlichen, 
notwendigerweise für die Dienstverrichtung entstandenen Zeit-
aufwand berechnet.

(3)  Für die Bemessung der zeitlichen Inanspruchnahme bei Sitzungen 
ist nicht die Dauer der Sitzung, sondern die Dauer der Anwesen-
heit des Sitzungsteilnehmers maßgebend. Die Vorschriften des Ab-
satzes 1 bleiben unberührt.

 Besichtigungen, die unmittelbar vor oder nach einer Sitzung statt-
fi nden, werden in die Sitzung eingerechnet.

(4)  Die Entschädigung für mehrmalige Inanspruchnahme am selben 
Tag darf zusammengerechnet 55,00 € nicht übersteigen.

§ 3
Aufwandsentschädigung

(1)  Anstelle des Ersatzes ihrer Auslagen und ihres Verdienstausfalles 
für die Teilnahme an Sitzungen und für die sonstigen Tätigkeiten 
in Ausübung ihres Amtes erhalten Gemeinderäte und Ortschafts-
räte eine Aufwandsentschädigung.

 Diese wird gewährt: 
 1. Gemeinderäte 
 a) in Monatsbeträgen von  40,00 € 
 b) in Jahresbeträgen für Fraktionsvorsitzende von  60,00 € 
 c)  als Sitzungsgeld für die Teilnahme an Sitzungen 
    des Gemeinderates und seiner Ausschüsse  40,00 € 

 2. Ortschaftsräte
 Als Sitzungsgeld für die Teilnahme an Sitzungen 
 des Gemeinderates und seiner Ausschüsse  40,00 €
 Bei mehreren, unmittelbar aufeinander folgenden Sitzung dessel-

ben Gremiums wird nur ein Sitzungsgeld gezahlt.
(2)  Ehrenamtliche Ortsvorsteher
 Ehrenamtliche Ortsvorsteher erhalten anstelle des Ersatzes ihrer 

Auslagen und ihres Verdienstausfalles eine Aufwandsentschädi-
gung.

 Diese beträgt monatlich für die Ortsvorsteher
 für die Ortschaften Hegne, Kaltbrunn und Langenrain 30 v. H. 

des jeweils zwischen Mindestbetrag und Höchstbetrag liegenden 
Mittelbetrages der Aufwandsentschädigung eines ehrenamtlichen 
Bürgermeisters der Gemeindegrößengruppe mit mehr als 500 bis 
1.000 Einwohner.

(3)  Die Auszahlung der Aufwandsentschädigung gemäß Abs. 1 erfolgt 
vierteljährlich nachträglich. Der Jahresbeitrag nach Abs 1. Ziff . 1 

Buchst. b) wird mit der letzten Auszahlung nach Satz 1 des laufen-
den Jahres ausbezahlt. Die Monatsbeträge der Aufwandsentschä-
digung nach Abs.1 Nr.1 Buchstabe a werden im Falle der Erkran-
kung und des Urlaubs eines Anspruchsberechtigten für längstens 
drei Monate weiterbezahlt.

(4)  Die Auszahlung der Aufwandsentschädigung gemäß Abs. 2 erfolgt 
monatlich nachträglich. Die Aufwandsentschädigung entfällt, 
wenn der Ortsvorsteher ununterbrochen länger als drei Monate 
sein Amt tatsächlich nicht ausübt, für die über drei Monate hin-
ausgehende Zeit.

§ 4
Fahrtkostenerstattung

Bei Dienstverrichtungen außerhalb des Gemeindegebietes erhalten eh-
renamtliche Tätige neben der Entschädigung nach §1 Abs.2 und §3 eine 
Reisekostenvergütung in entsprechender Anwendung der Bestimmungen 
des Landesreisekostengesetzes.

§ 5
Aufwendungen für entgeltliche Betreuung

(1)  Die ehrenamtlich Tätigen nach § 1 und § 3 Abs. 1 erhalten für die 
entgeltliche Betreuung von pfl ege- oder betreuungsbedürftigen 
Angehörigen eine Entschädigung in Höhe von 12,00 € je Stunde 
während der Ausübung ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit, maximal 
jedoch 60,- € pro Sitzungstag. Der Zeit der Ausübung der ehren-
amtlichen Tätigkeit ist maximal eine halbe Stunde vor und eine 
halbe Stunde nach Sitzungsbeginn bzw. –ende hinzuzurechnen.

(2)  Als Angehörige dieser Regelung gelten Personen nach § 20 Abs. 5 
LVwVfG Baden-Württemberg mit der Einschränkung für die Be-
treuung von Kindern bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres des 
Kindes.

(3)  Der entstandene Stundenaufwand ist einmal jährlich abzurech-
nen und zusammen mit der Entgeltlichkeit nachzuweisen. Dem 
Nachweis ist eine Bestätigung darüber beizufügen, dass in den 
angegebenen Zeiten eine Pfl ege- bzw. Betreuungsbedürftigkeit 
bestanden hat.

§ 6
Inkrafttreten

Diese Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit tritt 
am 01.01.2023 in Kraft. Zum gleichen Zeitpunkt tritt die Satzung vom 
24.03.2015, zuletzt geändert am 05.07.2016, außer Kraft.

Hinweis: 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen 
dieser Satzung kann nur geltend gemacht werden, wenn der Bürgermeis-
ter dem Beschluss des Gemeinderates nach § 43 der Gemeindeordnung 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf eines 
Jahres nach dieser Bekanntmachung die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder wenn die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschrift gegenüber der Gemeinde Allensbach unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist. Ist eine Verletzung auf eine der geschilderten Arten 
geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf eines Jahres nach 
dieser Bekanntmachung jedermann diese Verletzung geltend machen. Ist 
die Verletzung nicht auf eine der geschilderten Arten geltend gemacht 
worden, gilt diese Satzung ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen, es sei denn, dass die Vorschriften 
über die Öff entlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Allensbach, den 14.12.2022

Friedrich
-Bürgermeister- 
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MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Informationen zur allgemeinen Räum- und Streupfl icht 
Bitte beachten Sie, dass nicht nur Schneefall 
Glätte auslösen kann, sondern auch Regen oder 
nächtliche Frosttemperaturen Eisglätte auf den 
Straßen und besonders den Gehwegen hervor-
rufen. Dies bringt auch wieder Verpfl ichtungen 
mit sich, wie das Reinigen, Schneeräumen und 
Bestreuen der Gehwege. 

Wir erläutern Ihnen nachfolgend was unter die 
Räum- und Streupfl icht fällt, welche Zeiträu-
me zu beachten sind und wo Sie Streubehälter 
fi nden. 

Nach der Streupfl ichtsatzung der Gemein-
de wird die Streu- und Räumpfl icht für Wege 
den Straßenanlieger:innen übertragen. Grün-
de hierfür sind, dass bei überraschend einset-
zendem Schneefall am besten für Sicherheit 
gesorgt werden kann, wenn die Anzahl der 
Pfl ichtigen relativ groß ist. Außerdem wäre die 
technische und personelle Kapazität der Ge-
meinde nicht ausreichend, neben den Straßen 
auch noch die Gehwege und sonstigen Wege, 
bei starkem Schneefall sogar mehrmals täglich, 
zu räumen und zu streuen. 

Bitte beachten Sie, dass alle Eigentümer:in-
nen, deren Grundstück an einen öff entlichen 
Gehweg grenzen, zur Räum- und Streupfl icht 
verpfl ichtet sind. In einigen Abschnitten wer-
den Gehwege von gemeindlichen Fahrzeugen 
teil- oder abschnittsweise mit geräumt. Grund 
hierfür sind z. B. Bushaltestellen, andere öf-
fentliche Einrichtungen oder Bereiche, die von 
Radfahrenden stark benutzt werden. In solchen 
eng aufeinanderfolgenden Abschnitten wäre es 
wenig sinnvoll den Gehwegbereich nur punktu-
ell zu räumen, da es technisch schwierig ist mit 
den Anbaugeräten den Gehweg zwischendurch 
zu verlassen. Die Räumung durch die Gemeinde 
erfolgt hier aber nur im Rahmen des gemeindli-

chen Streuplanes, der sich zeitlich an verschie-
denen Streckenzonen orientiert. Der Einsatz 
des gemeindlichen Räumdienstes entbindet die 
Anlieger:innen nicht von Ihrer Verpfl ichtung als 
Anlieger:in die nachgennannten Flächen bei 
Bedarf zur räumen bzw. abzustreuen. 

Die Gehwege und die entsprechenden Flächen 
am Fahrbahnrand, wenn kein Gehweg auf einer 
Straßenseite vorhanden ist, müssen werktags 
bis 7:00 Uhr, sonn- und feiertags bis 8:00 
Uhr auf einer Breite von mindestens 1 m 
geräumt und gestreut werden. Wenn nach 
diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Glätte auf-
tritt, muss sofort, eventuell auch öfter, geräumt 
und gestreut werden. Diese Pfl icht endet um 
20:00 Uhr. 

Die Rechtsprechung, die das Eigentum durch 
diese Plicht „nur geringfügig belastet“ sieht, 
erklärt auch das Räumen vor langen Grund-
stücksgrenzen, z. B. bei Eckgrundstücken, 
vor unbebauten oder gärtnerisch genutzten 
Grundstücken oder wenn Eigentümer:innen 
selbst nicht in Allensbach wohnen, für zumut-
bar. Auch Urlaub, Beruf oder Gebrechlichkeit 
befreien Straßenanlieger:innen nicht von die-
ser Plicht. In diesen Fällen muss das Räumen 
und Streuen durch Dritte vorgenommen wer-
den. In der Satzung wird die Anwendung von 
auftauenden Streusalzen auf Gehwegen, an 
oder auf denen Bäume und Sträucher stehen, 
stark eingeschränkt. Die Anwendung ist auf ein 
unumgängliches Mindestmaß beschränkt. 
  
Standorte der Streubehälter 
Jeweils einen Streubehälter fi nden Sie an fol-
genden Standorten:
• Allensbach:

Parkplatz Bodanrückhalle 
Zum Walzenberg

Hafnerstraße (unten)
Im Weinberg 14
Löwengasse / Höhrenbergstraße
Ev. Kirche
Kirchgasse beim Kindergartenparkplatz

• Kaltbrunn:
Kindergarten
Splittdepot hinter dem Feuerwehrhaus
Sportzentrum

• Freudental:
Schloßstraße beim Brunnen
Stöckenhofstraße / Am Berg
Am Berg 2

• Langenrain:
Pfarrhaus
Dorfplatz 7
Bürgerhaus am Parkplatz
Blissenweg (ehemalige Viehwaage)

• Hegne:
Zum Schwarzenberg 27 
Schloßbergstraße / Zur Setze
Bushaltestelle „Konradistraße“
„Im Tal“ bei der Unterführung B 33 
Hirschweg 

  
Kontakt zur Verwaltung 
Jörg Lüdtke 
07533 801-57 
Bitte denken Sie daran, dass Sie uns bei einer 
E-Mail-Nachricht auch Ihre Adresse nennen, 
damit wir genau wissen, welche Stelle Sie mei-
nen. Für eventuelle Rückfragen, wäre es auch 
praktisch, wenn Sie uns noch Ihre Telefonnum-
mer mitteilen. 

Zurückschneiden von Hecken und Sträuchern entlang der ö� entlichen Straßen und Gehwege 
Aus gegebenem Anlass bittet die Gemeinde die Grundstückseigentümer, die Hecken, Sträucher und Bäume entlang der öff entlichen Straßen und 
Gehwegen bis auf die Grundstücksgrenzen zurückzuschneiden. 
Insbesondere im Bereich von Schildern und Straßenleuchten, sowie Kreuzungen und Ausfahrten ist ein ausreichender Freiraum zu belassen. 
Ebenso gilt für Straßen und Gehwege folgendes Lichtraumprofi l, das von Bewuchs von Hecken, Sträuchern und Bäumen freizuhalten ist: 
  
An Straßen bis zu einer Höhe von 4,50 m über der gesamten Fahrbahn sowie 
an Geh- und Fußwegen bis zu einer Höhe von 2,50 m. 
An Straßeneinmündungen und Kreuzungen müssen Hecken, Sträucher und Anpfl anzungen stets so nieder gehalten werden (höchstens 80 cm), 
dass eine ausreichende Übersicht gewährleistet ist. 
Verkehrszeichen dürfen nicht verdeckt werden. 
  
Die freie Durchfahrt und Sicht ist insbesondere auch für Rettungskräfte und die Müllabfuhr wichtig. 
  
Bitte führen Sie den Rückschnitt regelmäßig und bis Ende Februar durch. Sollte durch eine beeinträchtigte Sicht einem Verkehrsteilnehmer ein 
Schaden entstehen, können gegen den Grundstückseigentümer Schadenersatzforderungen geltend gemacht werden. 
Ein Verstoß gegen die Regelungen stellt außerdem eine Ordnungswidrigkeit bzw. einen Bußgeldtatbestand dar. 
  
In den kommenden Wochen werden das Ordnungsamt und der Gemeindevollzugsdienst grundstücksscharfe Kontrollen durchführen. Eigen-
tümer werden dazu direkt angesprochen und per Anschreiben zum Rückschnitt aufgefordert. Die bemängelten Stellen werden nach einer 
angemessenen Zeit erneut kontrolliert. Wenn bei der erneuten Kontrolle der Rückschnitt nicht durchgeführt wurde, wird ein Verwarnungs- 
und im Anschluss ein Bußgeldverfahren eingeleitet. 
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ZU VERSCHENKEN
Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr 
gebrauchen können? 
Alles, was zum Wegwerfen zu schade ist, 
kann hier in einer kostenlosen Kleinanzeige 
zum Verschenken angeboten werden.
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an 
mitteilungsblatt@allensbach.de

Jugendzimmer-Sofa, ausziehbar 
Langlaufschuhe, Gr. 44 
Tel.: 9975741  
 
 
LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Wir in Kaltbrunn 

Baumschnittkurs 
Der Arbeitskreis „Wir in Kaltbrunn“ hat einen 
Obstbaumschnittkurs organisiert. Wilfried 
Rösch, Obstbauberater des Landkreises erklärt 
im Kurs den naturgemäßen Obstbaumschnitt in 
Theorie und Praxis. 
Termin:
Freitag, 27. Januar 2023, 19:00 bis 21:00 Uhr 
Theorie (Feuerwehrhaus Kaltbrunn) 
Samstag, 9. Januar 2023, 9:00 bis 15:00 Uhr 
Praxis auf Kaltbrunner Streuobstwiesen 
Kursgebühr einschl. Schulungsmaterial: 55 
Euro/Person, max. 10 Teilnehmer 
Anmeldung unter: wirinkaltbrunn@gmx.de 
  

Gesundheit 

Parkinson-Vortrag 
Für einen Vortrag zur Parkinsonerkrankung 
konnte Prof. Dr. Med. Anastasios Chatzikons-
tantinou (ärztlicher Leiter der Akutneurologie 
/ Frührehabilitation der Kliniken Schmieder in 
Allensbach) als Referent gewonnen werden. 
Der Vortrag und die anschließende Diskussi-
on gaben einen umfassenden Überblick über 
die Parkinsonerkrankung, die Geschichte, die 
Symptome, die komplexe Diagnose, die Thera-
piemöglichkeiten, die Wirkung und Nebenwir-

kungen der Medikamente. 
Hier noch mal ein paar Informationen, die für 
die Besucher:innen wichtig waren, vielleicht 
aber in der Eile nicht alle notieren konnten: 
Angebote der Abteilung Akutneurologie der 
Schmieder Kliniken Allensbach:
• die Möglichkeit einer umfassenden Ab-

klärung eines Parkinson-Syndroms (Ist es 
Parkinson oder nicht?) als Grundlage für die 
weitere Behandlung.

• eine intensive, interdisziplinäre Parkinson-
Komplexbehandlung:  Während eines zwei- 
bis dreiwöchigen stationären Aufenthaltes 
wird die medikamentöse Einstellung über-
prüft und ggf. angepasst. Darüber hinaus wer-
den neurologische und neuroorthopädische 
Begleiterkrankungen klinisch, neuroradio-
logisch und neurophysiologisch untersucht.
Durch die Ärzte sowie die Therapeuten 
aus den Bereichen Physiotherapie, Ergo-
therapie, Logopädie und Neuropsycho-
logie wird ein individuelles Therapiepro-
gramm erstellt und intensiv durchgeführt.
https://www.kliniken-schmieder.de/klini-
ken-und-standorte/allensbach/medizini-
sche-schwerpunkte/parkinson-komplexbe-
handlung.html

 
Kontakttelefon zur Akutneurologie: 808-1376 
(8:00 – 16:30 Uhr) 
  
Susanne Lorch von der Parkinson-Selbsthil-
fegruppe Konstanz (eine Untergruppe der 
Deutschen Parkinson Vereinigung DPV.) hatte 
wichtige Informationen zur Selbsthilfegruppe 
dabei:

• Parkinson-Selbsthilfegruppe Konstanz:
monatliche Treff en zum Vortrag oder 
Gespräch. Die Veranstaltung wird jeweils im 
Südkurier angezeigt.
Momentan ist die Gruppe leider verwaist 
und es wird dringend eine Nachfolge für die 
Organisation der Nachmittage gesucht.

•  Angehörigengruppe:
monatliche Treff en

• Neuro-Tango-Gruppe
montags von 15:30 Uhr- 16:30 Uhr im 
Treff punkt Petershausen, Georg –Elser Platz 
1, Konstanz

Durch neuro- motorisches Training mit Mu-
sik, werden unterschiedlichste Gehirnareale 
gleichzeitig aktiviert und es kommt zu einer 
erhöhten Gehirnaktivität.
Parkinson- Betroff ene sind herzlich zur 
Teilnahme eingeladen

 
Weitere Informationen über 
dpvregio-kn@t-online oder Telefon: 9955995 
Die Lokale Agenda möchte sich bei Prof. 
Chatzikonstantinou ganz herzlich für seinen 
informativen Vortrag und die unermüdliche 
Beantwortung der Fragen aus dem Publikum 
bedanken. 
  

Tre� en der Arbeitskreise 

Der Arbeitskreis „Wir in Kaltbrunn“ triff t sich 
am Sonntag, 18. Dezember um 19:00 Uhr zu 
einem Hock in der Bunten Kuh. Gäste und neue 
Mitglieder sind herzlich willkommen. 
 

Lust zu lesen? 
Auf in die 
Bücherei! 
  
Öff nungszeiten: Dienstag 17 -19 Uhr und 
Freitag 16 – 18 Uhr 
  
Aus Rücksicht: Bitte Maske tragen! 
  
Vorbestellungen sind auch über den On-
line-Katalog möglich. Die Medien werden 
bis zur nächsten Öff nungszeit von uns 
rausgesucht und können dann abgeholt 
werden. 
  
Aktuelle Infos immer unter: 
www.bibkat.de/allensbach 

UMWELT-INFO

Verteilung der Gelben Säcke 
Zum Monatsende werden die Mitglieder der DLRG damit beginnen, die Gelben Säcke über den Jahreswechsel an alle Haushaltungen zu verteilen. 

Sollte bis Ende Januar 2023 ein Haushalt vergessen bzw. übersehen worden sein, 
können Sie sich gerne beim Ordnungsamt eine Rolle mit Gelben Säcken abholen. 

Beachten Sie dabei bitte die Schließung des Rathauses vom 24.12.2022 bis 01.01.2023. 

Aber auch auf dem Recyclinghof kann während der Öff nungszeiten für Nachschub gesorgt werden. 
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DAS KULTUR- UND TOURISMUSBÜRO INFORMIERT

Allensbach Hat’s
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Bunt, vielfältig, engagiert und musikalisch - das sind wir! 
 
 

KIRCHENNACHRICHTEN

KATH. KIRCHENGEMEINDE
WOLLMATINGEN-ALLENSBACH

Gottesdienste 

Freitag, 16. Dezember 22 
18.30 Uhr Bußfeier in St. Nikolaus,  
 Allensbach 
 Anschließend Beichtgelegenheit 
  
Samstag, 17. Dezember  
18.00 Uhr Eucharistiefeier bei Kerzenlicht 

in St. Josef, Langenrain 
 Im Gedenken an: Adolf Muffl  er 

und verstorbene Angehörige 
18.00 Uhr Eucharistiefeier bei Kerzenlicht 

mit dem Nikolaudate Chor in 
St. Nikolaus, Allensbach. 

  Im Gedenken an: Hildegard und 
Fridolin Mayer, Pfarrer Karl Gut-
mann, Gretel Auer, verstorbene 
Altern Glatthaar und Miller 

  
Sonntag, 18. Dezember – 
Dritter Adventssonntag 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus, 

KN-Fürstenberg 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin, 

KN-Wollmatingen 
  
Dienstag, 20. Dezember  
 6.00 Uhr Ökumenische Frühschicht in 

St. Nikolaus,  Allensbach  (siehe 
ökumenische Nachrichten) 

 9.00 Uhr Schulgottesdienst zu Weih-
nachten in St. Nikolaus, 

 Allensbach 
  
Mittwoch, 21. Dezember 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Jakobus,  

Kaltbrunn 
  
Donnerstag, 22. Dezember  
9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Frau-

engemeinschaft in St. Nikolaus,  

Allensbach 
Im Gedenken an: Julius Karrer und verstorbene 

Angehörige, Verstorbene der Fa-
milie Repnik 

  
Freitag, 23. Dezember 
10.00 Uhr Ministrantenprobe in 
 St. Nikolaus, Allensbach 
  
Die Gottesdienstplanung von Heiligabend bis 
zum 06. Januar können Sie auf der Homepage 
www.kath-wa.de einsehen oder dem Pfarrbrief 
entnehmen, der in den Kirchen ausliegt. 
  
Es wird empfohlen, in den Gottesdiensten wei-
terhin eine Maske zu tragen und Abstand zu 
halten.  
 
 
KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

Vierter Adventssonntag    
Samstag, 17. Dezember   
17:30 Uhr Vesper 
  
Sonntag, 18. Dezember   
07:30 Uhr Laudes 
10:15 Uhr Eucharistiefeier   
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  
Montag, 19. Dezember  
07:00 Uhr Laudes 
11:45 Uhr Sext (Mittagshore) 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
 
Dienstag, 20. Dezember  
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit integr. Ves-

per (Gedächtnis für Verstorbene) 
  
Mittwoch, 21. Dezember  
07:00 Uhr Laudes 

11:00 Uhr Pilgergottesdienst in der Krypta 
11:45 Uhr Sext (Mittagshore) 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  
Donnerstag, 22. Dezember   
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit integr. Ves-

per (Gedächtnis für Verstorbene 
und in den Anliegen der Ulrika-
pilger*innen) 

  
Freitag, 23. Dezember  
07:00 Uhr Laudes 
11:45 Uhr Sext (Mittagshore) 
17:15 Uhr Rosenkranz 
17:45 Uhr Meditative Adventsvesper  

 
 
GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Unser Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten 
für Sie geö� net: 

Montag: 9.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 – 11.00 Uhr, 
 16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 
  
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: Pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de 
  
Pfarrer Marcus Maria Gut 
Tel. 0157/83034820 
E-Mail: Gut@kath-wa.de 
  
Diakon Martin Beck 
Tel: 9312-12 
0176/30041212 
E-Mail: Beck@kath-wa.de 
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Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: Spaeth@kath-wa.de 
  

Nikolaudate Chor 

Die Proben des Nikolaudate Chors fi nden 
dienstags um 19.45 Uhr im Pfarrheim St. Ni-
kolaus statt. 
  

Gruppenstunde in Allensbach 

Jeden zweiten Mittwoch fi ndet von 16:30 Uhr 
bis 17:30 Uhr die GRUPPENSTUNDE für Kinder, 
ab der 3. Klasse, statt. Treff punkt: katholisches 
Pfarrheim Es gibt lustige Spiele, gemeinsame 
Rätsel und vieles mehr! Die Leiterrunde freut 
sich auch sehr über neue Gesichter! Wenn 
mehr Kinder mitmachen, macht es einfach 
noch mehr Spaß! 
Die nächsten Termine sind: 14.12.22, 11.01.23, 
25.01.23 und 08.02.23 
  

Kloster Hegne - Theodosius Akademie 
der Stiftung Kloster Hegne 

Infos zu den Kursen bei der Theodosius Akade-
mie der Stiftung Kloster Hegne 
unter 807-700 oder 
www.theodosius-akademie.de, 
E-Mail: info@theodosius-akademie.de 
 
 
ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Herzliche Einladung zu den
ökumenischen Frühschichten 

Die letzte Frühschicht im Advent fi ndet am 20. 
Dezember um 6.00 Uhr in der kath. Kirche St. 
Nikolaus statt. Im Anschluss wird es ein kleines 
Frühstück im Pfarrheim geben.  
 
 
EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Freitag, 16.12.  
15.00 Uhr Kinderchor „Gnadenseespatzen“ 
Leitung: Maike Rohr 
(maike.rohr@gmx.net /Tel: 8049515) 
  
Pfadfi ndergruppen 
17.00 Uhr ungerade Woche: „Wölfl inge“
3.-5. Klasse 
gerade Woche: „Jungpfadfi nder“ 6.-7. Kl.: 
17.30 Uhr „Pfadfi nder“ 8.-10. Klasse 
(wöchentlich) 
Tre� punkt: Gnadenkirche 
Leitung: Linda Streckfuß / Jeanny Klingbeil 
Kontakt: gilde-allensbach@vcp-konstanz.de 
  
19.30 Uhr Abendgebet nach Taizé, 
Gnadenkirche 
  
Sonntag, 18.12.  
10.00 Uhr Gottesdienst zum vierten Advent 
in der Gnadenkirche.  
Predigt: Dekan i.R. Klaus Homann. 

Musik: Flötenkreis unter Leitung Christoph 
Froehlich und Hans-Martin König an der Orgel. 

16.00 Uhr Andacht mit Krippenspiel für die 
Patienten der Schmieder Klinik (aufgrund der 
noch geltenden Corona-Maßnahmen ist diese 
Feier nicht ö� entlich) 
  
Montag 19.12. 
14.00 Uhr Jungbläser 
17.00 Uhr Krippenspiel Probe 
 
Dienstag 20.12.   
6.00 Uhr Ökumenische Frühschicht in 
St. Nikolaus 
  
20.00 Uhr Posaunenchor „Bodanrück“ 
Leitung: Werner Engelhard 
  
Mittwoch 21.12.   
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis 
18.00 Uhr Andacht Kliniken Schmieder 
 
Freitag 23.12. 
Aufbau, Technikprobe ab 14.00 
15.00 Uhr und 17.00 Uhr Generalprobe Krip-
penspiel  
  
Samstag 24.12. Heiligabend
15.30 Uhr Outdoor Krippenspiel* (1) mit Fa-
milienteam, Posaunenchor und den Schafen 
des Stöckenhofes.
 
16.45 Uhr Outdoor Krippenspiel* (2) mit Fami-
lienteam, Posaunenchor und den Schafen des 
Stöckenhofes.

Hinweise unten beachten!
 
18.30 Uhr Musikalisch-gesanglicher Heilig-
abend-Vesper-Gottesdienst in der Gnaden-
kirche. 
Predigt: Pfr. Frank-Uwe Kündiger 
Musik: Hans-Martin König (Orgel) und  
Robert Conradt (Querfl öte)

22.00 Uhr Meditative Feier der Christnacht in 
der Gnadenkirche mit Stille, poetischen Texten 
und Taizé-Liedern. -  
Gottesdienst: Pfr. F.U. Kündiger 
Musik: Peter Haumann am Flügel und an der 
Orgel. 

Sonntag 25.12. Erster Christtag
10.00 Uhr Weihnachtsfestgottesdienst mit 
Abendmahl.
Predigt: Pfr.F.U.Kündiger – Christus als „Ge-
heimnis“ und „Fülle“ göttlicher Gegenwart. Be-
obachtungen zu Kolosser 2, 1-3.9-10, und zum 
Lied „Ich steh an deiner Krippen hier“. - Orgel: 
Rose Gugeler

Montag 26.12. Zweiter Christtag:
17.00 Uhr Weihnachtskonzert mit dem Cir-
colo Quartett
Meisterwerke der Kammermusik in der Konzer-
treihe ALLENSBACH KLASSIK.
Unter anderen erklingt Dvoráks Streichquar-
tett F-Dur, op. 96, das „Amerikanische Quar-
tett“, und von  P. Borodin, Nr. 2, D-Dur.  - 
Eintritt frei, Ausgangskollekte 

Vorschau Outdoor-Heiligabend / 
Anmeldungen

1. Outdoor-Heiligabend – Krippenspiele 
am (Allensbacher) „Stall von Bethlehem“ 
auf der Kirchwiese: 
Dieses Jahr gibt es keine Corona-
Aufl agen, daher ist auch keine Anmeldung 
mehr erforderlich.

2. Die Gottesdienste mit den Kinder-Krip-
penspielen fi nden um 15.30 und 16.45 
Uhr statt.

3. Das für  18.00 Uhr angedachte Hirten-
spiel wird durch eine klassische Hei-
ligabend-Vesper in der Gnadenkirche  
ersetzt.

4. Bitte  für die Krippenspiele draußen un-
bedingt festes Schuhwerk anziehen: Das 
Gelände ist uneben und je nach Wetterla-
ge rutschig.

5. Vorsicht für Ältere und Personen mit 
Gehbehinderungen angesagt: Gehhilfen 
dabeihaben und auf festem Grund oder 
auf der ebenen Fläche bleiben.

 

Verkauf von Fair-Trade Produkten nach 
den Gottesdiensten 

In der Adventszeit werden nach den Gottes-
diensten fair gehandelte Waren aus dem Welt-
laden Dettingen im Foyer der Kirche verkauft. 
  

Pfarramt 

Das Pfarramtsbüro ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am Mittwoch und 
Donnerstag jeweils von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr  
geöff net. 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter der 
Tel.-Nr. 6310 erreichen.
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 

  
Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
EVANGELISCHE GEMEINDEDIAKONIE (sozia-
ler Dienst) der Evangelischen Kirchengemeinde 
Allensbach, Kontakt: 
Angelika Straub (Vors.), Tel.: 935 485, 
Kontakt Ev. Pfarramt, 
Frank-Uwe Kündiger: Tel: 6310 
Mail: frank-uwe@kuendiger.net. 
Überkonfessionelle Beratung und Begleitung 
in schwierigen Lebenssituationen, Vermittlung 
mit Ämtern, in Einzelfällen Überbrückungs-
hilfen, Weitervermittlung von fachlicher Hilfe 
und zu Fachdiensten der DIAKONIE und sozi-
aler Dienste. 

„JUGEND HILFT“  (Nachbarschaftshilfe / kleine 
Hilfen im Alltag durch Jugendliche in fachli-
cher Begleitung) Gerhard Hügel-Bohlig, 
Tel.: 3374 
Mail: gehuebo@web.de 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 

  
Leitwort für die kommende Woche   

„Freuet euch in dem Herrn allewege, und aber-
mals sage ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe!“ 
(Phil 4,4-5) 
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Abfuhrtermine für das 1. Halbjahr 2023   
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
in diesem „Wegwurf“ Jahr haben wir wieder alle wichtigen 
Informationen und Termine in Sachen Abfallentsorgung für das 
neue Jahr zusammengestellt.  
 
Beachten Sie bitte auch unsere Veröffentlichungen im 
Mitteilungsblatt, die Sie während des Jahres über alles Wichtige 
informieren. Sie finden uns aber auch im Internet unter: 
www.gemeinde-allensbach.de 
Diese Abfallzeitung soll Ihnen als Nachschlagewerk durch das 
laufende Jahr dienen. Gerne dürfen Sie sich bei weiteren Fragen an 
uns wenden. Ansprechpartner finden Sie in dieser „Broschüre“. 
 
ABFUHRTERMINE: 
Die Termine für das erste Halbjahr 2023 entnehmen Sie bitte dem 
Abfuhrkalender, der auf der Rückseite dieser Beilage abgedruckt 
ist. 
Auch im Jahr 2023 wird Biomüll und Restmüll in 14-tägigem 
Wechsel abgefahren. In den Sommermonaten Juni bis 
einschließlich September wird Biomüll zusätzlich wöchentlich 
abgeholt.  
Für die sog. „reduzierte Regelabfuhr“. können die mit einem roten 
Deckel versehenen Restmüll-Gefäße an 13 festgelegten Terminen 
(im 4-Wochen-Rhythmus) zur Leerung bereitgestellt werden. 
 
Im Abfuhrkalender sind diese Termine bezeichnet mit „Roter 
Deckel“ : 
 
26. Jan. 23. Febr. 23. März 21. April 
19. Mai 15. Juni 13. Juli 10. Aug. 
07. Sept. 06. Okt. 03. Nov. 30. Nov. 
30. Dez.    

 
 
 

 
SCHECKVERFAHREN  
Sperrmüll, Altholz, Kühlgeräte, Elektrogroßgeräte (ab 50 cm 
Kantenlänge) und Bildschirme werden nur dann abgefahren, 
wenn Sie das Material rechtzeitig mit einem Scheck aus dem 
Entsorgungsscheckheft zur Abfuhr angemeldet haben.  
Diese Schecks - in Form einer Postkarte - müssen ausgefüllt 
(sowohl Adresse als auch den zu entsorgenden Gegenstand auf 
dem Scheck notieren) spätestens eine Woche vor dem 
gewählten Abfuhrtermin dem Bürgermeisteramt Allensbach 
vorliegen. Bitte beachten Sie, dass zu spät angemeldetes 
Material bei der Abfuhr nicht berücksichtigt werden kann. 
 
ENTSORGUNGSSCHECKHEFTE, RESTMÜLLSÄCKE  
Die Entsorgungsscheckhefte und Restmüllsäcke werden Ihnen 
zum Jahresende 2022 zugestellt.  
 
GELBER SACK   
Die gelben Säcke werden von der Firma REMONDIS alle 14 
Tage abgeholt. In den Gelben Sack gehören ausschließlich 
Verkaufsverpackungen, d.h. Verpackungen aus Aluminium, 
Kunststoff, Verbunde oder Weißblech. Verbunde bestehen aus 
mindestens zwei verschiedenen Materialien, die sich nicht von 
Hand trennen lassen – wie zum Beispiel Getränkekartons. 
Achten Sie auf die richtige Befüllung, denn falsch befüllte Säcke 
werden vom Abfuhrunternehmen nicht mitgenommen.  
Die Gelben Säcke werden wie bisher über den Jahreswechsel 
durch die fleißigen Mitglieder der DLRG an alle Haushalte 
verteilt. 
 
Schrottsammlung 
Die Schrottsammlung durch die Vereine findet am 13.05.2023 
in Allensbach, Hegne und Kaltbrunn statt. Der Termin für 
Langenrain wird separat veröffentlicht. 
  

WEG- 
WURF 
 
 

 

Müllmann-App 
 

 
 
www.muellmann-app.de 

 

Abfall-Info der Gemeinde 
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 CHRISTBAUM-ABHOLAKTION 

Am Samstag, den 14. Januar 2023, sammeln wieder tatkräftige 
freiwillige Helfer die ausgedienten Weihnachtsbäume ein.  
Die Bäume müssen bis 7:00 Uhr am Straßenrand liegen und frei 
von Lametta und jeglichem Weihnachtsschmuck sein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schneiden Sie bitte keine Zweige von den Bäumen ab. Sie 
erleichtern damit unseren Helfern das Aufladen und die 
Entsorgung der Bäume. 
Wie im vergangenen Jahr möchten wir auch in diesem Jahr 
Sammelstellen einrichten, für die Bereiche, in denen ein Befahren 
oder ein Wenden mit größeren Fahrzeugen und Fahrzeug-
gespannen nicht ohne weiteres gegeben ist.  
 
Sammelbereich Sammelstelle 
Im Espen Abzweigung Hinnengasse 
Sonnenhöhe Abzweigung Holzgasse 
Im Weinberg Abzweigung Kilian-Weber-Straße oder 

Abzweigung Kaltbrunner Straße 
Zum Walzenberg Abzweigung Ackerweg 
Stichstraßen des 
Strandweges 

Abzweigung Strandweg 

Elblingweg Abzweigung Am Kappelhof 
Im Rebgarten Abzweigung Seeweg oder  

Abzweigung Radolfzeller Straße 
Silvanerweg an der Kreuzung zur Radolfzeller Straße 
Markus-Ruf-Straße Abzweigung Schulstraße 
Schloßbergstraße Depotcontainer-Standort Parkplatz Setze 
Zur Setze Depotcontainer-Standort Parkplatz Setze 
Im Herlingen Abzweigung Ortsdurchfahrt/Kindergarten 
Mettnaublick südliche Einmündung Nägelriedstrasse 
  
Ortsteil Freudental beim Dorfweiher 
Ortsteil Langenrain beim Parkplatz des Bürgerhauses 
 
Sollten Sie an einer solchen Straße wohnen, so tragen Sie bitte 
Ihren Christbaum zu der für Sie vorgesehenen Sammelstelle in 
Ihrer Nähe. Vielen Dank. 
 

ENTSORGUNG VON GRÜNABFÄLLEN: 
Sie können Grünabfälle wie folgt entsorgen: 
 

1. Recyclinghof 
Im Recyclinghof können Sie kleinere Grünabfallmengen 
(Kofferraumgröße) während der wöchentlichen drei 
Öffnungstermine entsorgen. Für größere Mengen haben wir 
von Mitte Februar bis Mitte November spezielle 
Anlieferungstage auf der Grüngutsammelstelle am Riesenberg 
eingerichtet. Bitte nutzen Sie diese Termine. Wir behalten uns 
ausdrücklich vor, Anlieferer mit größeren Mengen im 
Recyclinghof auszuschließen und auf die Großanlieferungstage 
zu verweisen. 
 

2. Großanlieferungstage 
An 16 Terminen können auf dem Grüngutlagerplatz Riesenberg 
(an den Anlieferungstagen ist der Weg ab der Kaltbrunner 
Straße ausgeschildert) größere Mengen von Grünabfällen aus 
Haushalten angeliefert werden.  
 
Die einzelnen Termine für die Anlieferung auf dem Riesenberg 
sind im Jahr 2023 jeweils samstags zwischen 9:00 Uhr und 
12:00 Uhr: 
 

18. Febr. 04. März 25. März 15. April 29. April 
20. Mai 10. Juni 24. Juni 15. Juli 12. Aug. 
02. Sept. 23. Sept. 07. Okt. 21. Okt. 04. Nov. 
18. Nov.     

 

Die Öffnungstermine können sich je nach Wetterlage 
verschieben. Wir behalten uns kurzfristige Änderungen vor. 
Diese werden rechtzeitig im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. 
 
PROBLEMMÜLLSAMMELTERMINE 
Problemmüll können Sie in haushaltsüblichen Mengen 
ausschließlich bei dem mobilen Problemmüllfahrzeug abgeben. 
Zentrale Sammelstellen gibt es im Landkreis Konstanz seit 
geraumer Zeit nicht mehr. Die Problemstoffe im gesamten 
Landkreis Konstanz können nur bei der mobilen Sammlung zu 
bestimmten Zeiten und Plätzen abgegeben werden.  
Bitte nehmen Sie die nachstehend aufgeführten 
Sammeltermine des mobilen Problemmüllfahrzeugs in 
Anspruch: 
 

Di. 31.01.2023 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 
Kernort Allensbach: Bodanrückhalle 
 

Mi. 12.04.2023 von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr,  
Kernort Allensbach: Bodanrückhalle 
 

Mi. 12.04.2023 von 14:15 Uhr bis 16:15 Uhr, 
Ortsteil Langenrain: Bürgerhaus  
 

Do. 29.06.2023 von 10:15 Uhr bis 12:15 Uhr, 
Kernort Allensbach: Bodanrückhalle 
 

Sa. 22.07.2023 von 11:30 Uhr bis 13:30 Uhr, 
Kernort Allensbach: Bodanrückhalle 
 

Do. 21.09.2023 von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 
Kernort Allensbach: Bodanrückhalle 
 

Di. 21.11.2023 von 12:15 Uhr bis 14:15 Uhr, 
Ortsteil Langenrain: Bürgerhaus 
 

Di. 21.11.2023 von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr, 
Kernort Allensbach: Bodanrückhalle 
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ALTHOLZ 
 
Abgefahren werden  
 
  Holzmöbel aus dem Innenbereich, wie Küchen (ohne Geräte), 

Schränke, Schreibtische, Betten 
  beschichtetes / furniertes Holz und Spanplatten 
 Einwegpaletten 
  
Kleinere Metallbeschläge, wie Nägel, Klammern, Scharniere stören 
nicht;  
Polsterungen oder fest verleimte Spiegeltüren müssen dem 
Sperrmüll zugeführt werden. 
 
Nicht abgefahren werden: 
 
 Sämtliches Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel, 

Terrassendielen, Sandkasten, Zäune, Pfähle oder Gartenhütten 
 Spiegel und Glasvitrinen 
 Holz aus Umbaumaßnahmen, bzw. Renovierungen, wie 

Fenster, Parkett, Deckenpaneelen, Türen und Zargen 
 Holzfachwerk und Dachsparren 
 Holz aus Schadensfällen (Brandholz) 
 Äste, Wurzelstöcke, Baumschnitt usw. 
 
Sämtliches Altholz, das von der Abfuhr ausgeschlossen ist, kann 
vom Besitzer privatwirtschaftlich entsorgt werden. Mehrere 
Entsorgungsfirmen und die Annahmestelle des Landkreises sind in 
der Lage, das von der Abfuhr ausgeschlossene Altholz 
ordnungsgemäß anzunehmen und sachgerecht zu entsorgen. 
 
SPERRMÜLL 
 
Abgefahren werden  
 
sperrige Haushaltsgegenstände mit einer max. Länge von 2 m, die 
wegen ihrer Größe (nicht Menge) nicht in den Restmüllbehälter 
passen, z.B. Matratzen, Teppiche, Sessel, Polster, Skier, Kunststoff-
Wäschekörbe  
 
NICHT abgefahren werden  
 
Mit Entsorgungsmöglichkeit über Gemeinde: 
 
 Altholz (separate Abfuhr) 
 Bildschirme (separate Abfuhr) 
 Kühlgeräte (separate Abfuhr) 
 Elektrogeräte (separate Abfuhr über 50 cm Kantenlänge) oder 

Recyclinghof 
 Altmetall, z.B. Sonnenschirme, Wäscheständer, Metallmöbel 

(Schrottsammlung oder Recyclinghof) 
 Grünabfälle (Recyclinghof bzw. Riesenberg) 
 Problemmüll (Sammelfahrzeug) 
 
Privatrechtliche Entsorgung (z.B. bei der Umladestation in 
Böhringen-Rickelshausen oder bei Privatentsorgern): 
 
  Spiegel und Glasvitrinen 
 Sämtliche Teile aus Bau- und Umbaumaßnahmen, wie Fenster, 

Türen, Bodenbeläge, Balken, Ziegel 
 Bauschutt, wie Porzellan und Keramik aus Bad und WC (z.B. 

Waschbecken, WC’s, Blumentöpfe) 
 Federbetten und Kopfkissen 
 

RECYCLINGHOF: 
 
Auf dem Recyclinghof können Sie die nachfolgend 
aufgezählten Fraktionen einer sinnvollen Wiederverwertung 
bzw. Weiterverwendung zuführen: 

Akkus, Alu, Batterien (aber keine Autobatterien), Bekleidung, 
Blechdosen, Brillen, Bücher, Buntmetall, CD’s, DVD‘s, 
Energiesparlampen, Folien aus PE, Glas (braun, grün, weiß), 
Handys, Haushalts-Elektronikschrott (bis 50 cm Kantenlänge), 
Leuchtstoffröhren, Metallschrott, Naturkorken, Papier, Schuhe, 
Speisefett, Speiseöl, Textilien, Tintenpatronen, Toner-
kartuschen, Verpackungschips, weißes Verpackungsstyropor, 
Zeitungen. 
Desweiteren finden Sie auf dem Recyclinghof einen 
Presscontainer für Kartonagen, einen begehbaren Container 
für Fernseher u. Bildschirme sowie einen kleinen 
Grüngutsammelplatz (für Kleinmengen), für größere Mengen 
Grünabfall gibt es die Grüngutsammelstelle am Riesenberg. 
 
Schauen Sie auch gerne in die Bücherhütte  
 
Für den Recyclinghof gibt es eine Benutzungsordnung. Diese ist 
im Schaukasten im Recyclinghof angebracht. Sie regelt u.a., 
dass die Mitnahme von Wertstoffen generell nicht gestattet 
ist. Mit dieser Regelung wird insbesondere das Hineinsteigen in 
die Mulden untersagt. 
Eine Gelegenheit zur Abgabe und zur Mitnahme von 
gebrauchten Gegenständen besteht mit dem jährlich 
stattfindenden Sperrmüllflohmarkt: 

am 05. + 06. Mai 2023 und am 15. + 16. Sept. 2023 
 
Interessant ist auch der Fahrradflohmarkt, wenn Sie ein 
Fahrrad verkaufen oder verschenken möchten, oder wenn Sie 
ein Gebrauchtrad suchen. Termin ist der 01. April 2023.  
 
Haben Sie Fragen oder gibt es Unklarheiten bezüglich der 
Müllvermeidung, -verminderung oder -verwertung, dürfen Sie 
sich gerne an unsere Wertstoffberater wenden. Während der 
Öffnungszeiten des Recyclinghofs steht Ihnen die 
Wertstoffberater auch gerne für Fragen zur Verfügung. 
 

Hier die Kontaktdaten:  
 

Name Telefon 

Christiane Brausch 0157/76621968 

Helmut Demmler 933938 

Roland Fuchs 2317 

Heinz Greiner 3949 

Manfred Häringer 934237 

Barbara Holtmann 97311 

Martin Keller 5557 

Hans-Peter Pfundstein 9414959 

Wolfram Roser 0171/8331890 

Michael Wilke 07732/911461 

Karl-Heinz Ziewacz 2751 
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DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH e.V.

DLRG Kinder-Weihnachtsfeier 2022 
Am vergangenen Samstag konnte die Jugendleitung der DLRG Allensbach 
nach fast drei Jahren Zwangspause endlich wieder eine Kinderweih-
nachtsfeier in der Wachstation durchführen. Ein gutes Dutzend Kinder 
haben dabei Plätzchen gebacken und diese als Schneemänner verziert; 
außerdem wurde Weihnachtsbaumschmuck gebastelt. Nach einer kurzen 
Spielerunde im Neuschnee und einer anschließenden Stärkung mit Leb-
kuchen, Spekulatius und Punsch wurde noch gewichtelt, und jedes Kind 
konnte ein Geschenk mit nach Hause nehmen. Die DLRG wünscht ihrem 
Nachwuchs eine schöne Adventszeit und Weihnachten. 

  
Ausklang des DLRG – Wintertrainings 2022 
Neben diesem schönen Jahresabschluss befi ndet sich für die Jugend-
lichen und Aktiven der DLRG Allensbach auch das Wintertraining be-
reits auf der Zielgeraden für dieses Jahr. Im Donnerstag-Schwimmkurs 
im Bad Königsegg können bereits einige Kinder selbständig ihre Bahnen 
ziehen und pausieren nun bis zum 12.01.2023; ebenso haben die Ju-
gendschwimmer im Mittwochs-Training auf der Reichenau ihre Übungen 
für dieses Jahr beendet und treff en sich bereits am 11.01.2023 wieder. 
Das Montag-Training der Juniorretter und Aktiven fi ndet am kommenden 
Montag, 19.12. letztmals statt und wird schon am 09.01.2023 fortge-
setzt. Bitte die Termine notieren. 

 
 
KLEINTIERZUCHT- 
VEREIN ALLENSBACH

Der Kleintierzuchtverein C 59 Allensbach e.V. veranstaltete am 9.12.2022 
im Vereinsheim Radolfzeller-Straße seine Nikolausfeier. Die Vorstand-
schaft ehrte gemäß Beschluss der Mitgliederversammlung als künftige 
Ehrenmitglieder Herbert Hespeler, Hans-Peter Weißhaar, Albert Reisch, 
Stefan Reisch mit der Übergabe der Ehrenurkunden. Die Mitglieder des 
Kleintierzuchtvereins C 59 Allensbach danken den Geehrten für die lang-
jährige, ehrenamtliche Tätigkeit. 

In gemütlicher Runde mit Erinnerungen an frühere Vereinsereignisse 
wurde das 75. Jahr seit der Vereinsgründung 1947 beschlossen. 

Der Vereinshock fi ndet an jedem 2. Freitag, Beginn 20.00 Uhr, im Ge-
bäude Radolfzeller-Str. 25, EG –links- statt. Alle Allensbacherinnen und 
Allensbacher sind herzlich eingeladen, wenn sie Fragen zur artgerechten 
Kleintierhaltung beantwortet haben wollen. 

Der nächste Hock fi ndet am 13.1.2023 statt. 

 
 
 
MUSIKVEREIN 
ALLENSBACH

Adventskonzert in der St. Nikolaus Kirche 
Am vergangenen Sonntag veranstaltete der Musikverein Allensbach ein 
Adventskonzert in der Kirche. Den Auftakt mit 2 konzertanten Stücken 
und traditionellen Weihnachtsliedern machte die Jugendkapelle Allens-
bach gemeinsam mit der Jugendkapelle Dettingen-Wallhausen. Mit ge-
ballter Kraft am Schlagzeug und vielen Bläsern brachte die Jugend einen 
tollen Klangkörper zur Geltung und präsentierte ihre gute Probenarbeit. 

Nach dem musikalischen Beitrag der Jugendkapelle, wurden Jule Heer 
und Mike Lickert von Mathias Trempa, dem Bezirksvorsitzenden des Blas-
musikverband Hegau Bodensee für das Bestehen des Bronzenen Abzei-
chens geehrt. 

Nach einer kurzen Umbaupause übernahm die Gesamtkapelle des Musik-
verein Allensbach die musikalische Unterhaltung und brachte die zahl-
reichen Zuhörer durch ruhige, besinnliche Stücke und Weihnachtslieder 
in eine adventliche Stimmung. Der Glühwein/Glühpunsch nach dem Kon-
zert bei eisiger Kälte rundete den Konzertabend ab. 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN DER VEREINE
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HANSELE-ZUNFT 
ALLENSBACH

Einladung für gemütliche Stunden 
Am Samstag, den 17.12.2022 von 16 Uhr bis 
21 Uhr bewirtet die Hansele-Zunft den Stand 
„Auszeit“ vor dem Rathaus. Die Zunft bietet ro-
ten und weißen Glühwein und Punsch an und 
verwöhnen mit Grillwürsten und Waff eln. Die 
Hansele-Zunft freut sich auf eine schöne Zeit 
mit den Besuchern.   
 
 
AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Handball 

Dw gewinnt überzeugend Spitzenspiel gegen 
die SG Eigeltingen-Bodman mit 18:36  
Von der ersten Spielminute an ließen die D-Mä-
dels des SVA keinen Zweifel daran, wer das 
Spielfeld am Ende als Sieger verlassen wird. Mit 
einer konzentrierten Abwehrleistung konnten 
ein ums andere Mal Bälle erobert und diese 
dank einer tollen gemeinschaftlichen Angriff s-
vielfalt im gegnerischen Tor untergebracht wer-
den. Insbesondere Leni L. überzeugte hier und 
war durch den Gegner nicht aufzuhalten. In der 
Abwehr sorgten vor allem Luca und die Zwillin-
ge für Sicherheit und das gute Gefühl, das Spiel 
nicht aus den Händen zu geben. In der 1. Halb-
zeit hat das Team der Mini-Hühner lediglich 6 
Gegentore hinnehmen müssen. (Halbzeit 6:17). 
Der Spielverlauf in der 2. Halbzeit nahm keinen 
Bruch, obwohl viel gewechselt und Spielerinnen 
auf ungewohnten Positionen eingesetzt wur-
den. Es war ein tolles Spiel gegen einen guten 
Gegner. Am kommenden Samstag, den 17.12.22, 
fi ndet das Topspiel der Runde statt. Zu unge-
wohnt später Stunde spielt die Dw um 17.45 
Uhr in der Riesenberg Sporthalle gegen den TV 
Überlingen 2. Man darf gespannt sein, wer hier 
die Nase vorn haben wird. Aber eines ist sicher, 
Geschenke wird es an diesem Abend keine ge-
ben. Die gibt es an Heiligabend... 

BW schrammt an Sensation vorbei  
Der SVA startete mit ungewohnt wenigen 
Spielerinnen, aber einer sehr starken Abwehr 
gegen die SG Altdorf/Ettenheim. Vor allem 
konnten die Mädels wieder im Angriff  mit ei-
nem schnellen Spiel über-zeugen. Zu Beginn 
führten sie sogar für eine kurze Zeit, doch Et-
tenheim war den Gastgeberinnen überlegen, 
so stand es zur Halbzeit 14:9 für Ettenheim. 
Nach der 27:47-Niederlage im Hinspiel den-
noch eine gute Ausgangsposition. Die 2. Halb-
zeit war deutlich anstrengender und schwieri-
ger für Allensbach. Doch das SVA-Team blieb 
trotz allem standhaft und dran an den Gästen. 
In den letzten Minuten wurde es tatsächlich 
nochmal richtig spannend. Der SV Allensbach 
lag nur noch mit zwei Toren hinten, doch die 
Zeit reichte am Ende nicht mehr um das Spiel 
zu drehen, Endstand 25:22 für Ettenheim. Die 
Allensbacher Mädels können aber mit ihrer 
Entwicklung in den letzten Wochen mäch-
tig stolz auf sich sein. Die Bw wünscht frohe 
Weihnachten! 
  
Aw mit wichtigem Punktgewinn  
Am Sonntag spielte die Aw gegen den Tabel-
lenzweiten, die HSG Freiburg. Durch einige 
verletzungs- und krankheitsbedingte Ausfälle 
fuhr man mit stark minimiertem Kader in den 
Breisgau. Der SVA zeigte sich von Beginn an 
sehr präsent in der Abwehr und konnte sich 
besonders im Spiel über den Kreis beweisen. 
Bis zur 11. Minute konnte der SVA sich mit 4 
Toren absetzen, doch im weiteren Spielverlauf 
schmolz der Vorsprung dahin. In der 23. Minu-
te konnte die HSG, die die Unsicherheiten im 
Angriff  des SVA nutzte, erstmals den Ausgleich 
zum 10:10 erzielen. Von nun an ging das Spiel 
auf beiden Seiten ausgeglichen weiter, mit ei-
nem knappen Vorsprung von 12:13 ging es in 
die Pause. HZ 2 begann wie HZ 1: Während 
man in der Abwehr an die gute Leistung an-
knüpfen konnte, hatte der SVA in der Off ensive 
stellenweise Schwierigkeiten. Dies führte dazu, 
dass man sich im Verlauf der zweiten Halbzeit 
nie mit mehr als zwei Toren absetzen konnte. 
Durch die konstante Defensivleistung gelang 
es aber auch, die HSG in Schach zu halten. Bis 
zum Ende schenkte man sich nichts. Die Partie 
endete mit einem verdienten 26:26. Das neue 

Jahr startet für die A-Jugend am 22. Januar 
2023 mit dem Rückspiel gegen die HSG Drei-
land, Anpfi ff  ist um 16:00 Uhr am Riesenberg. 
  
Frauen 2 mit erstem Auswärtssieg  
Mit einem guten Start in das Derby konnten 
die Frauen 2 ihren ersten Auswärtssieg einfah-
ren. In den ersten 12 Minuten der Partie spielte 
alles für den SVA. Mit einem Spielstand von 
2:8 konnte man von Seiten des SVA völlig zu-
frieden sein. Durch eine kurze unkonzentrierte 
Phase in der 16. Minute bis zur Halbzeit hol-
te Mimmenhausen durch 3 Tempogegenstöße 
auf. Dennoch gelang es den Frauen 2, mit einer 
knappen Führung von 9:11 in die Pause zu ge-
hen. Die Aufgabe für die 2. Halbzeit war klar, 
konsequent die gewohnten Abläufe zu spielen 
und somit den Sieg mit nach Hause zu nehmen. 
Einige Fehlwürfe und zu schnelle Abschlüs-
se konnte die HSG nutzen und spielte sich in 
der 35. Minute noch einmal näher an den SVA. 
heran. Ab diesem Zeitpunkt gab es jedoch kei-
ne Bremse mehr und der SVA ließ den Gegner 
nicht näher wie 2 Tore an sich heran. Zu diesem 
Vorsprung zählten auch die vielen 7-Meter, die 
der SVA direkt verwandeln konnte. Ab der 53. 
Minute ließen sich die Allensbacherinnen den 
Sieg nicht mehr aus der Hand nehmen. Mit 
einem guten Rückzug und einem ruhigen An-
griff sspiel konnte man den ersten Auswärts-
sieg der Saison mit nach Hause nehmen. Allen 
Verletzen eine gute Besserung! Nun steht der 
SVA auf dem 9. Tabellenplatz mit 8:12 Punk-
ten. Kommenden Samstag, am 17.12.22, ist das 
letzte Spiel in diesem Jahr gegen den Tabelle-
nachten, TuS Helmlingen. Anpfi ff  ist um 16:00 
in der Riesenberghalle. Die Damen 2 freuen 
sich auf eine lautstarke Unterstützung! 
 
 

Freizeit- und Breitensport 

Das Leben mit dem mit dem Freizeit- und 
Breitensport aktiv gestalten... 
Die Kurse in der Bodanrückhalle Allensbach 
sowie Riesenberghalle Kaltbrunn gehen in 
der KW 52 sowie KW 01 in den Urlaub. Die 
ÜbungsleiterInnen sagen herzlichen Dank, dass 
man mit den Aktiven Sport treiben durfte. Die 
ÜbungsleiterInnen haben keinen Grund zu kla-
gen. Das verdanken Sie in hohem Maße den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern. Für die an-
haltende Treue und für das Vertrauen bedanken 
sich die ÜbungsleiterInnen.  
 
 
KRAFTSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

KSV beendet Baienfurter Siegeszug 
Ringen, Bezirksliga: KSV Allensbach – KG 
Baienfurt II 16:7   
Die Gäste, die zuletzt sechs Siege in Folge fei-
erten, wurden im Bezirksligaspitzenkampf von 
den Allensbachern deutlich geschlagen. Die 
Heimmannschaft verteidigte im letzten Sai-
sonheimkampf mit diesem Erfolg Ihren zweiten 
Tabellenplatz. 
57 kg: In dieser Gewichtsklasse konnten beide 
Mannschaften keinen Ringer stellen. 
130 kg: Nachdem der Gästeringer Hendrik 
Schwabe in die Bodenlage musste, kam nach 
einer Serie von Durchdrehern das Aus. Tim Buck 

F-Jugend spielt endlich wieder ein Handballturnier  
Am Sonntag war es wieder soweit: Der Handballnachwuchs der F-Jugend hatte ihr erstes 
Turnier in dieser Saison in der Riesenberghalle. Alle Kinder fi eberten dem Tag entgegen. Leider 
konnten dann doch wegen Krankheit nicht alle teilnehmen. In 2 Turnieren wurde in jeweils 2 
Gruppen mit 4 Teams auf dem Kleinfeld 4+1 gespielt. 
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siegte zu Beginn der dritten Minute technisch 
überlegen mit 15:0 (4:0) 
61 kg: Der Baienfurter Habibullan Rahmani 
wurde kampfl oser Sieger (0:4). 
98 kg: Auch diese Klasse war unbesetzt. 
66 kg: Mit dem deutschen Vizemeister der 
A-Jugend Danny Mayr hatte Armin Kratzer 
den stärksten Gast zum Gegner. Kratzer konn-
te nach zwei Wertungen in der Bodenlage mit 
5:2 in Führung gehen. Nach einem energischen 
Schlussspurt des Baienfurters und einigen um-
strittenen Wertungen musste er sich aber dann 
doch knapp mit 5:7 geschlagen geben (0:1). 
86 kg: Keine Zweifel am Ausgang des Kampfes 
ließ Nicolai Rothmund aufkommen. Nach einer 
deutlichen 12:0 Führung schulterte er Ralf Pe-
ter Grüble noch in der ersten Runde (4:0).   
71 kg: Aus taktischen Gründen startete Leon 
Brender zwei Gewichtsklassen höher. Auch hier 
setzte er sich mit gelungenen Freistilaktionen 
gegen den Gästeringer Colin Buchkamer durch 

und siegte noch vor Ablauf der zweiten Minute 
mit 16:0 (4:0) 
80 kg: Seine erste Saisonniederlage musste 
Björn Brogle hinnehmen. Der Baienfurter Mat-
thias Roth konnte die Angriff e des Allensba-
chers immer wieder kontern und ging mit 14:2 
in Führung. Brogle konnte zwar noch verkür-
zen, unterlag aber letztlich mit 14:7 (0:2) 
75 kg: Den gelungenen Schlusspunkt für die 
Allensbacher setzte an diesem Abend Anatoliy 
Adzhamyan mit seinem Schultersieg gegen den 
Gästeringer Maxim Buchkamer (4:0). 
  
Niederlagen für Schülerteam: 
Auch die Nachwuchsringer waren im Einsatz 
und traten gegen die starken Teams aus Aich-
halden und Furtwangen an. Aufgrund krank-
heitsbedingter Ausfälle konnte der Nachwuchs 
nicht in Bestbesetzung antreten, so dass man 
zwei Niederlagen hinnehmen musste. Beim 
12:20 gegen den AB Aichhalden konnten Ma-

deleine Klinge und Jonas Dähmcke mit ihren 
Schultersiegen überzeugen. Weitere vier Punk-
te sicherte Robin Wieser seiner Mannschaft. 
Gegen die Furtwangener war man chancenlos 
und unterlag mit 4:24. Hier konnte Hektor Sa-
lomon seinen Gegner auf die Schultern legen 
und sorgte für die Ehrenpunkte. 
  
Derby zum Saisonabschluss 
Am Samstag, den 17.12.2022, bestreiten die 
Allensbacher ihren letzten Rundenkampf bei 
der VfK Eiche Radolfzell II. Die Vorrundenbe-
gegnung konnte man in einer spannenden Aus-
einandersetzung knapp mit 17:12 gewinnen. 
Der KSV wird alles daran setzen, diesen Erfolg 
zu wiederholen und die Saison mit einem wei-
teren Erfolg zu beenden. 

Beginn ist um 18:30 Uhr in der Mehrzweck-
halle Böhringen, Friedensstraße 17 in 78315 
Radolfzell/Böhringen. 

Landratsamt Konstanz vom 27. bis 30. Dezember 2022 geschlossen 
Die Dienststellen des Landratsamtes Konstanz 
sind vom 27. - 30. Dezember 2022 geschlos-
sen. Grund hierfür ist das mit der Schließung 
verbundene Potential zur Energieeinsparung in 
der aktu ellen Energiekrise. 
Das Landratsamt Konstanz folgt damit einem 
gemeinsamen Beschluss aller Kommunen des 
Landkreises, welche die Rathäuser ebenso 
schließen. An Heiligabend, 24. Dezember 2022 
sowie Silvester, 31. Dezember 2022 sind die 
Dienststellen unabhängig von den Maßnahmen 
zur Energieeinsparung ebenso geschlossen. 
Notdienste werden eingerichtet 
Um die kritische Infrastruktur aufrecht zu er-
halten, werden in verschiede nen Bereichen 
Notdienste eingerichtet, welche auch während 
den Schließ tagen erreichbar sind. Somit kommt 
das Landratsamt seinen gesetzlichen Verpfl ich-
tungen auch während den Schließtagen nach. 
Die Notdienste sind wie folgt zu erreichen:

• Sozialamt: Grundsicherung im Alter und bei 
Erwerbsminderung/Hilfe zum Lebensunter-
halt, 07531 800-1651

• Landwirtschaftsamt: Fachrecht Düngung, 
Wasser- und Pfl anzenschutz, 07531 800-
2966

• Amt für Migration und Integration:
 
Referat Leistungen: 07531 800-4567 oder 
AMI-Leistungen@LRAKN.de 
Referat Unterbringung: 07531 800-6000 oder 
Amt-fuer-Migration-und-Integration@LRAKN.de 
• Amt für Kinder, Jugend und Familie: Fach-

dienst Kinder- und Jugend hilfe, 0176 
18001593

• Veterinäramt: Untersuchungen im Trichi-
nenlabor werden zum Jahres wechsel nur am 
27. Dezember und 2. Januar durchgeführt. 
Der Brief kasten für Trichinen wird an diesen 
Tagen um 8.30 Uhr geleert. Zwi schen die-

sen Tagen dürfen keine Proben abgegeben 
werden. Das Vete rinäramt ist in dringenden 
Fällen über die Rettungsleitstelle erreichbar.

 
Ausgenommene Dienststellen 
Der Wertstoff hof und die Umladestation des 
Ab fallwirtschaftsbetriebes Landkreis Konstanz 
in Singen-Rickelshausen bleiben vom 27. bis 
30. De zember 2022 geöff net. Dahingegen ist 
der Betrieb am 24. Dezember 2022 und am 31. 
De z ember 2022 betriebs bedingt geschlossen. 
Ab Dienstag, den 2. Januar 2023 fi ndet wieder 
norma ler Betrieb zu den bisherigen Öff nungs-
zeiten, Montag bis Freitag 8 bis 12 und 13 bis 
16:15 Uhr, statt. 

Die Zulassungsstelle in Singen wird vom 27. 
bis 30. Dezember 2022 ebenso geöff net blei-
ben. Die Zulassungsstellen in Konstanz und 
Stockach bleiben geschlossen 

WEITERE MITTEILUNGEN

Ende des redaktionellen Teils
Ende 
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redaktionellen 
Teils



 Herzlichen Dank
 unseren Nachbarn und Freunden, die sich in der Trauer
  um Astrid mit uns verbunden fühlten und ihre  

Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

  Es hat uns tief berührt und bewegt so viel Mitgefühl  
erfahren zu dürfen.

Allensbach,
Im Dezember 2022  Renate und Edgar Grundler

Astrid 
Friedrich
 22.11.2022

NACHRUF

Der Kleintierzuchtverein C 59 Allensbach  
trauert um sein langjähriges Mitglied 

Klaus Spießer
Er war seit 1970 Vereinsmitglied und hatte immer 
noch aktiv mit seinem Wissen eine artgerechte 
Kleintierhaltung mit der züchterischen Weiterent-
wicklung verbunden. Auch stand er mit seinem 
Rat den jüngeren Mitgliedern gerne bei. 

Unser ganzes Mitgefühl gilt der Familie und allen 
Freunden.

Die Vorstandschaft des  
Kleintierzuchtvereins C 59 Allensbach e.V.

2-3-Zimmer-Whg. zur Miete gesucht 
 im Raum Radolfzell oder Allensbach.

Dipl-Ing. im öffentlichen Dienst  (NR keine HT, ruhiger Mieter) 
sucht ab I. oder II. Quartal 2023, mit EBK, ab 65 m².

Zuschriften bitte per Mail unter whg2023@kurzepost.de

4-Zimmer-Wohnung  
Umgebung Stockach

Junge Familie sucht Wohnung, haben ein eigenes
Unternehmen, so schnell wie möglich.

Telefon 0176 - 42 29 80 43

Garage dringend  
ab 01.01.2023 in Kaltbrunn gesucht.

Kontakt: 0172 - 2 44 58 95

Suche Reinigungskraft 
für 2-3 Std./wöchentlich in Allensbach.

Telefon 0 75 33 / 9 36 50 90



Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr. 
Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches 2023.

Frohe  Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr!

Isabella Ruoff • Kosmetik/Fußpflege  
Zum Schwarzenberg 14 • 78476 Allensbach • Tel. 07533 - 936 11 70

Vielen Dank für die angenehme Zusammenarbeit. 
Mit unserer Erfahrung begleiten wir Sie 

auch gerne im neuen Jahr.

Gesundheit, Glück 
und viel Erfolg 

für 2023.

Frohe Weihnachten 
und ein gutes 
neues Jahr.

Karosserie- und Lackierwerk
Unfall-Service
Gottlieb-Daimler-Str. 2 • 78467 Konstanz
Telefon 07531-6 21 94

Allen Kunden und Freunden 
unseres Hauses frohe Weihnacht 

und viel Glück im neuen Jahr.

VIELEN DANK FÜR IHR VERTRAUEN.

ELEKTROTECHNIK
Wehrle GmbH | 78476 Allensbach

Radolfzeller Str. 4 | Von-Steinbeis-Str. 6
Telefon: 07533/5282 | Mail: info@elektro-wehrle.de

Im Reihetal 13 • 78476 Allensbach • Tel.: 07533 / 56 02

www.primo-stockach.de



... und einen guten Rutsch ... und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2023 ins neue Jahr 2023 
wünschen wir allen wünschen wir allen wünschen wir allen 
Geschäftspartnern, Geschäftspartnern, 

Kunden & Freunden! Kunden & Freunden! Kunden & Freunden! 

Herzliche 
WeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüße

Familie Schulter Familie Schulter Familie Schulter Familie Schulter 
& Team

Kunden & Freunden! 

Merry
Christmas

HAPPY NEW YEAR
&

Wünscht Ihnen Ihre 
Zahnärztin vor Ort!

Wir bedanken uns für Ihr
entgegengebrachtes Vertrauen!

Ihr Team der ZA-Praxis  
A.-K. Schrepffer van Happen

Bitte beachten Sie 
unsere Betriebsferien vom 
23.12.22 bis zum 07.01.23!

ALL UNSEREN KUNDEN UND FREUNDEN
UNSERES HAUSES FROHE WEIHNACHT
UND VIEL GLÜCK IM NEUEN JAHR.

Frohes Fest 
und ein gutes 
neues Jahr!

Malermeister 
Jürgen Güntert Jürgen Güntert Jürgen Güntert 
und Familieund Familie

www.anonym-Gold-kaufen.com
Inflationsschutz - Altersvorsorge - steuerfreie Zollfreilager CH

wir verkaufen Gold, Silber, Platin, Palladium & Diamanten
Handelskontor Schröder  Hauptstr. 223  78343 Gaienhofen

Tel. 07735 - 48 50 738   Mobil 0173 - 84 99 500 + WhatsApp

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.



Eine besinnliche Adventszeit und ein gesegnetes Weihnachtsfest
wünschen Ihnen

Sie finden uns: Zum Tafelholz 8, 78476 Allensbach

Neurologie • Handtherapie • Pädiatrie
• Psychiatrie • Hausbesuche (auch im Heim)

07533 - 936370

Dagmar E. Martin
• Logopädin • Systemische Beraterin DGSF

• Systemische Kindertherapeutin

 07533 - 940787

und Mitarbeiter/innen

Hoffnung ist nicht die Überzeugung, dass etwas gut ausgeht, 
sondern die Gewissheit, dass etwas Sinn hat, 

egal wie es ausgeht.
Václav Havel (*1936 †2011) tschechischer Menschenrechtler und Politiker

Wir bedanken uns für die vertrauensvolle Zusammenarbeit
und wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
Gesundheit und Erfolg für das neue Jahr.

... und einen guten Rutsch ... und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2023 ins neue Jahr 2023 
wünschen wir allen wünschen wir allen wünschen wir allen 
Geschäftspartnern, Geschäftspartnern, 

Kunden & Freunden! Kunden & Freunden! 

Herzliche 
WeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüße

Familie Schulter Familie Schulter Familie Schulter 
& Team

Kunden & Freunden! 

Jürgen Güntert 
und Familie



schon ab

9,90 €

Montag - Freitag
10 - 13 Uhr & 14 - 18 Uhr

Sa. 9 - 12 Uhr & 13 - 17 Uhr

in Allensbach
Prof.-Maier-Leibnitz-Str. 1

aus  
eigenem 

Anbau

Fritz Waßmer Weihnachtsbaumkulturen
www.wassmer-weihnachtsbaeume.de

Anwaltskanzlei

Dr. Binninger
Rechts- und Steuerberatung

Dr. Thomas Binninger
Rechtsanwalt • Dipl.-Finanzwirt (FH)

Fachanwalt für Steuerrecht • Fachanwalt für Familienrecht • Mediator

Dr. Uta Rausch
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Wir danken unseren Mandanten für das uns entgegengebrachte Vertrauen 
und wünschen Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest

und ein gutes, gesundes Neues Jahr 2023!

78476 Allensbach  •  Prof.-Maier-Leibnitz-Str. 15
Fon 07533 / 93 66 88 0  •  Fax 93 66 88 88

www.anwaltskanzlei-web.org

Friedvolle 
Weihnachtstage
� ein gutes neues  

Jahr 2023!Jahr 2023!

Wünscht Ihnen das Team der 
Sonnen Apotheke Allensbach

www.sonnen-apotheke-allensbach.de



WICHTIGE INFORMATION

Vorgezogener Anzeigenschluss in KW 51!
Liebe Kundinnen und Kunden,
bitte beachten Sie den vorgezogenen Anzeigenschluss für die Ausgabe 
Radolfzell KW51/22. Der Anzeigenschluss ist einen Werktag früher.
Anzeigenschluss Montag    Freitag, 16.12.2022 um 9 Uhr

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

0 77 71 93 17-11
anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Letzte Ausgabe 
2022: KW51

Erste Ausgabe 
2023: KW2

Ärztin und Sohn suchen Wohnung 
2,5 - 3 Zimmer mit Balkon, 65 m², seenah, ab 3/2023. 

scordua@web.de

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

Jahr 2023!



NEU
Ansprechpartner vor Ort jetzt auch in Ihrer Nähe!

Stundenweise Haushaltshilfe 
24 h Betreuung und Pflege zu Hause

BODENSEE  •  LINZGAU  •  HEGAU      Markus Ziegler

Obere Bahnhofstr. 8  •  88662 Überlingen  •  07551 945 25 60

kontakt@pflegehilfeplus.eu                       www.pflegehilfeplus.eu


